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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Nro. 21 . Sonntag den » 2 . Marz »820.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! ».

Bekanntmachung .
Das Obsigniren bei Sterbfällen betreffend .

Es ist dahier die Anzeige geschehen , daß bei den , bei Sterbfällen jeweils yorzunehmenden gerichtlichen

Obsignationen sich einzelne ErbsJntcreffenten oder sonst betheiligte Personen ' diesem Geschäfte nicht nur if -

ters widcrsetzen , sondern sogar die von Großh . Stadtamtsrevisorat hiemit beauftragte Commission , durch

Unanständiges Benehmen beleidigen und ihr das Geschäft so viel thunlich zu erschweren suchen.

Indem wir daher die hiesigen Einwohner auf die deßfalls bestehenden Gesetze aufmerksam machen und

von ihnen erwirken , sie werden in den ihnen zweifelhaften Fällen das Zutrauen zu den ihnen Vorgesetzten

Stellen haben , daß diese sie nicht mit unnützen Geschäften belästigen , sondern bloß nach den Gesetzen ver ,

fahren wer»!-:, , finden wir uns zu Verhinderung aller weitern dergleichen unangenehmen Auftritte veran¬

laßt , zu verfügen :
Daß Niemand sich der von Großherzogl . StadtamtsReviforat , in dergleichen Fallen angeordneten

Obsignationen widersetzen, am allerwenigsten aber die damit beauftragte Commission durch unanständiges Be¬

nehmen oder unziemliche Ausdrücke beleidigen dürfen , sondern jeder , die Vornahme der Obsignation ohne

Widerrede zu gestatten habe ; widrigenfalls derselbe zur gehörigen Genugthuung und unnachsichtlicher Strafe

gezogen werden solle .
Dabei bleibt es jedoch jedem unbenommen , wenn er Gründe zu haben vermeynt , aus welchen eine

weitere Vermöa «„ sAufnahme umgangen , oder als überflüssig beseitigt werden könnte , diese sodann disseitiger

Stelle vorzulegen , und von ditser weitere Verfügung zu gewärtigen .
Karlsruhe den 3 . Merz i8ro .

Großherzogliche StadtDirertion .
Frhr . v. Sens bürg .

Bekanntmachungen .

^ " rl « ruhe . fAnzeige . j Nächsten Dienstag
de" 14 . SÄm wird auf diesseitigem Büreau zwey
gestickte

" rägeu und ein Kinderklcidchen mit Häub¬
chen zu zwey Gewinnsten ausgefpiclt . Dieses wird
hierdurch zur offmklichen Kcnntniß gebracht , damit
die LoosZnhaber de,, Ziehungen beiwohnen können .

Karlsruhe de« tI . Merz 18 *0 .
Gcoßherzogljches PolizeyBüreau .

s, ) Bruchsal . ^ ^ wldenliquidation .j Gegen
den Bürger und Landwirth Thomas Rutscher von
Helmsheim haben wir die Gant « kannt , dessen

Gläubiger werden daher aufgcfodert , unter Mitbring¬
ung ihrer Beweisurkunden ihre Federungen auf Dien¬
stag den ' 4 . Marz l . I . früh 8 Uhr auf dem Rath¬
haus in Helmsheim vor der Commission bei Strafe
des Ausschlusses von der Masse richtig zu stellen .

Bruchsal den t , Merz 18 *0 .
Großherzogl . OberAmt .

Kauf - Anträge .

( , ) Karlsruhe . sBüchervcrsteigerung .f Mitt¬

woch den » 5 . d . M . und die folgenden Tage Vormit¬

tags um 8 Uhr und Nachmittags um 2 Uhr wird
die Bibliotheck des verstorbenen Hin . StaatsRakhs
Herzog , bestehend in einer Auswahl gut beschaffe¬
nen Bücher aus dem Fache der römischen Rechtsge¬
lehrsamkeit der pracrischen Rechtswissenschaft , der



Weltweisheit , Geschichte, Naturlehre und Erdbeschrei¬
bung auch viele Bücher auS der französischen Sitte*
taute in dem Hause des Hrn . Oberbaudireetors
Weinbrenner im einzelnen gegen gleich baare Bezah¬
lung öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe den 8 . Merz >820.
Großherzogl. SladtAmtSRevisorat.

( , ) Karlsruhe . (Versteigerung. ) Nächsten
Montag den iZ . dieses Monats Vormittags y Uhr
werden in der Kaffetier K ö l l e s ch e n neuen Behau¬
sung im innern Zirkel eine Parthie silberne Schau¬
münzen , anderes Gold und Silber , Mannskleider ,
Schreinwerk , Weißzeug und Getüch , Kupfer - Blech-
und Zinngeschirr, und allerhand andere Fahrniße ge¬
gen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert wer¬
den. ^ Karlsruhe den 8. Marz 1820 .*

Großherzogl. Stadtamtsrevisorat.

(2) Karlsruhe . ( Haus fett . ] Simon
Hattig ist gesonnen , sein zweistöckigtes Haus in
der Karlsstraße Nro. 8 . aus freyer Hand zu verkau¬
fen , wobey zu bemerken ist , daß das Haus zu drey
Stockwerk zu bauen angelegt istl ei hat unten 3
Fenster und eine Einfahrt , im zweiten Stock 4 Fen¬
ster und einen belegten Speicher , worauf zwei Zim¬
mer angebracht sind , ferner ein zweistöckigtes Hinter¬
haus, alles mastv aufgebaut , zwei Schwcinstalle und
zwei Höfe , dann einen großen Garten mit ir Obst¬
baumen und 24 Rebstöck angepflanzt ; die Bedingun¬
gen sind für einen jeden Käufer sehr vorkheilhafl, cs
kann alle Tage eingesehen werden , und das Nähere
ist bei ihm selbst zu erfragen.

( r) Karlsruhe . (Pferd feil. ) Bcy Mau¬
rermeister Müller sind zwey braune gute brauch¬
bare Pferde zu verkaufen mit sammt dem Geschirr oder
ohne Geschirr.

Pachtanträge und Verleihungen ,
LogisBerleihungen in Karlsruhe .

In der langen Straße im russichen Hof ist ein
Legis für eine kleine Haushaltung auf den 23 . April
zu verleihen .

In der besten Lage der Stadt , auf der Som -
werseite gelegen , ist ein sehr geräumiges Quartier
das neu hcrgestcllt wird , nebst Stallung » Keller ,
auch mit allen übrigen häuslichen Bequemlichkeiten
versehen , bis zum 23 April oder July zu verleihen.
Do ist in dem Comptoir dieses Blatfes zu erfahren.

In der Zahringer Straße dey Friseur N 0 th -
hardt sind auf den 1 , April 2 Zimmgr zu verleihen .

Bey Schreinermeister Krattinger in
' der

Stephanicnstraße , neben dem Wirthehaus zum Moh¬
ren , ist der mittlere Stock , bestehend in 5 tapezirten
Zimmern , wovon 3 heitzbar sind, nebst Küche, Spei¬
cherkammer , Keller , Hvlzrcmis , Theil am Wasch¬
haus auf den 23 . July zu vermielhen.

Im Hause Nro. isiy . der verlängerten Ritter¬
gasse ist der 2 . Stock aus 5 Zimmern gegen die Stra¬
ße , , heizbares Stübchen gegen den Hof , nebst Kü¬
che , Keller , Holzremise und allen übrigen Bequem¬
lichkeiten auf den 23 . July zu vermiethen.

In der Amalienstraße bey Schneidermeister Leh¬
mann ist im HinkerbauS ein Logis zu vermiethen ,
bestehend aus Stube , Alkof , Kammer , Küche , An-
theil am Waschhaus und Keller , und kann auf den
23 . April bezogen werden .

Bey Beist Dav. Levinger ist die Belle Etage,
bestehend in 7 Piecen und sonst allen Bequemlichkeiten
mit oder ohne Stallung auf den 23 . April oder rz .
July zu vermiethen.

In der Hirschgasse Nro . 6 . ist im Hintergebäude
ein Logis , bestehend ßin Stube , Kammer , Alkof,
Küche , Holzplatz Waschhaus rc . , auf den 23 . April
zu vermiethen.

Im Hause des Friseurs Kienle in der Aka -
dcmiestraße ist auf den rz . Aprit der obere Stock von
5 Zimmern , Alkof, Küche , Keller , Speicherkümmer
bestehend zu verleihen , oder auch zu einzelnen Par -
thieen an ledige Herren , das Nähere ist im Haufe
selbst zu erfragen.

Indem neuen Hause de » Sailermeister Stü -
ber S in der Zährinfer Straße ist im 3 . Stock ein
Logis , in einem großen und zwei kleinen Zimmern ,
Küche , Speiche,kammer und Keller bestehend , zu
vermiethen und kann sogleich oder auf den 23 . April
bezogen werden .

In der neuen Waldgasse bey Metzgermcister I .
Schäfer ist der zwcytc und dritte Stock zu verlei¬
hen , und auf den 23 . April zu beziehen.

In der alten Kreuzgasse bey Hofdreher Büch lr
ist in seinem Hinterhaus ein Logis mit 3 Zimmern,
Küche , Keller , Holzplatz , Theil am Waschhaus auf
den 23 . April oder auch sogleich zu beziehen.

In der neuen Adlergaffe bei Adolph Hirsch ist
der dritte Stock , bestehend in 5 Piecen , Küche , Kel¬
ler rc . auf den 23 . April im Ganzen oder theilwcise
zu vermiethen .

Ja der langen Straße Nro . 56 . dem goldenen
Hirsch gegenüber , ist daS Hintergebäude , bestehend
in einer Wohnung mit einer Werkstatt für einen
Feucrarbeiter auf den 23 . July zu verleihen , und
das Naher^ bei Hutmacher Vollenweider in der
Zähringer Straße zu erfahren.
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Nev Sttaußwi
'rth Fried , KVufmnnn

' in der

neuen Waidhorngaffe ist ein Logis beffchrnd aus Z

Zimmern , Alkof , Kammer,D Küche , Speicher und

Keller zu verleihen , und kann bis 23 . July bezo¬

gen werden .
Im innern Zirkel bei Schreiner Göhler ist

der obere Stock , bestehend in 5 Zimmern sammt den

dazu gehörigen Bequemlichkeiten , auf den 23 . Jul ,

zu vcrmielhen .
In der langen Straße am Mühlburger Thor

Nro . « r8 - ist ein heizbares Zimmer im Hintergebäu¬

de ebener Erde zu vermiethen , und ist den 23 .

April zu beziehen.
In der Zähringer Straße Nro . 8 . ist der untere

Stock mit allen Bequemlichkeiten auf den 2Z . April

zu beziehen , und das Nähere bei Bierbrauer Rüp -

p e l e zu erfragen .

Bekanntmachungen .

( >) Karlsruhe . fKapital zu verleihen .) Es

liegen hier 6000 fl . bereit , für hiesige Stadt oder

für das hiesige Landamt zu 6 pEt . auf gerichtliche

doppelte Versicherung auszulcihcn , das Nähere ist in

dem Comptoir dieses Blattes zu erfahren .

(*►) Karlsruhe . fLogisvcranderung und

Empfehlung .) Unterzeichnete hat die Ehre einem

verehrungswürdigen Publikum der hiesigen Residenz

anzuzeigen , daß sie nunmehr ihre Wohnung in der

Schloßftraße Nro . 18 . im Sattlermeister Schmid -

tischen Haus bezogen habe , und empfiehlt sich bey

dieser Veranlassung mit allen möglichen nach dem

neuesten Geschmak verfertigten Putz - Arbeiten .
Lichten berg , Modchändlerin .

( , ) Karlsruhe . (Anzeige .) Ein junger

Mann , welcher schon über 6 Jahre Unterricht in der

Musik ertheilt , wünscht noch mehrere Kinder oder

auch Jünglinge im Älavierspielen oder Singen zu un¬

terrichten . Aeltern , welche ihm ihre Kinder anver »

trauen wollen , belieben das Nähere bey Herrn Hof .

schauspielcr Zeis d . j . der Großherzogl . PolizeyDirec -

tion gegenüber zu erfragen .
( » ) Karlsruhe . ( Anzeige und Empfehlung . )

Ich zeige hierdurch dem verehrlichen Publikum und

besonders allen Professicnisten , welche in Leder ar -

besten an , daß hei mir alle Sorten von Leder ,

n ech
' -st Safian j », verschiedenen Farben , Sattler¬

leder
" um die billigsten Preise stets zu haben sind .

Durch gute Waare und prompte Bedienung werde ich

mich stets zu empfehlen suchen.
Karlsruhe ^ >m >0 . Merz 1820 .

I . 3 - Rerupp Ledecbereiter wohnt i»
der alten Adlecgasse Nro . ro .

( r) Karlsruhe . t (Anzeige .) Untekzekchneter

zeigt einem verehrungswürdigen Publikum ergebenst

an , daß bry ihm die erste Qualität Zeller Steingut

um die billigsten Preiße zu haben ist .
Wilhelm Bürger , der Stabt

Freyburg gegenüber .

( 2 ) Kjarlsruhe . (Dienstanlrag . ) Es wirb

auf Ostern eine gute Köchin gesucht , welche auch im

Backen etwas Kenntniß besizt , und sich durch gute

Zeugnisse ausweifen kann . Das Nähere im Comp¬

toir dieses Blattes zu erfragen .

(0 Karlsruhe . (Dienstantcag . ) Es wird
auf Ostern eine erfahrne Frau mit guten Attestaten

versehen zu Kindern gesucht , im Comptoir erfahrt

man das Nähere .
( 2 ) Karlsruhe . (Dienstgesuch . ) Eine Per ,

fon welche in allen Hausgeschasten bewandert ist und

gute Attestate hat , wünscht als Stubenmädchen bei

einer Herrschaft einen Platz zu erhalten . Das Nähe¬

re erfahrt man im Comptoir dieses Blattes .

( 1) Karlsruhe . sVerlohcencr Hund .) Mitt¬

woch den 8 . März ging ein kleiner Hünerh
'
und , weiß

und braun getygert , mit einem braunen Köpft und

drey braunen Flecken bezeichnet , trägt ein schwarzer

Halsbändchen mit den Buchstaben : G R . verlohren ,

der redliche Finder wird gebeten , denselben bey der

hiesigen Polizei gegen eine Belohnung abzugeben .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlruhe . (Geboren .) Den i3 . Februar Karl

Friedrich , Bat . Hr . Karl Heinrich Müller , Bürger und

hosschmidk»
Den 18 . Friedrich Ludwig Wilhelm , Hr . Bat . Fried .

Keller , Bürger und Kürschnermeister .

Den - 8 . Christoph Joseph Johann , Bat . Karl

Lang , Marstallbedienter .
Den 29 . Friedrich Ludwig , Bat . Friedrich Dellen¬

dach , Bürger und Blechnermeister .

Den 29 . Katharine Christine Christiane , Bat . Hein «

eich Schweitzer , MaestaUbedienker .

( Kopuurt . , Den 5 . Merz ' Der hiesige Schutzbür -

ger und Aimmermann Jokvd Friedrich Christian Keller ,

Sohn des Maurers Jakob Friedrich Keller und der Sa¬

bina ged . Sinn , mit Apollonia Gaus , an Kindeostatt

angenommene Tochter der Johann Friedrich Gaußischen

Eheleute .

Fremde vom 7 . bis , 0 . März.

In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

In der Post . Hr . Finkenstein , F - bkikJnnhaber

von Pforzheim .
Im Kreutz . Hr . Fayolle , Kaufmann von Paris .

Hr . Großmann , Kaufmann von Söhlingen . Hr . Rayer ,

Kaufmann von Paris . Hr . Rundell , Edelmann aus

England . Hr . urbain , Kaufmann von Paris . Herr

Lang , Pfarrer von Muhlheim . Hr , Delius , Kaufmann

oen Bielefeld .



Im Davmstabter Hof - Hr . Rehfus , Kauf¬
mann von küneville . Hr . Lösch , Thierarzt von Heidel¬
berg . Hr . BernouUi , Kaufmann von Basel . Hr Zeh ,
Kaufmann von Lahr . Hr . Hohl , Kaufmann von Mann¬
heim . Hr . Meyrad , Kaufmann von Bern . Hr . Derril ,
Kaufmann von Genf .

Im Kaiser . Hr . Schelver , Professor von Heidel¬
berg . Hr . RägeU , Kunsthändler von Bern .

Im schwarzen Bären . Hr . Bellen , Kunsthänd¬
ler von Aürch .

JmrolhenHaus . Hr . Mähler , Obergerichts -
Advokat von Mannheim .

Im Hirsch . Hr . Georges , Lieutenant von Lüne -
ville . Hr . Gau , Kaufmann von Feldkirch .

In den drei Kronen . Hr . Käufelin , Thei -
lungökommissär von Bühl .

In Privathäusern . Dlle . Mullerhausen von
Bremen . Mad . Miedke , k. würtemb . Hosschauspielerin
von Sluttgardt .

Anekdote .
Bei König Eduard HI . in England stand

Heinrich der
'

Eiserne , Graf zu Holstein , in großem
Anschen 1 " ' 'So sehr der König seine Tapferkeit und
ritterlichen Tugenden schätzte , so sehr waren seine
Höflinge darüber neidisch ; besonders da der Graf
ein Ausländer war , und nur wegen Verdrüßlich -
keiten , die er in Deutschland hakte , sich am engli¬
schen Hofe aufhielt . Oeffentlich getrauten sie sich
freilich nicht , ihren Haß gegen den Grafen an den
Tag zu legen , weil sie zu sehr den König fürchte¬
ten , der ihn liebte , und den Ritter zu beleidigen
wagten sie nicht , weil sie seine Unerschrockenheit und
Gewandhcit kannten .

Während der Abwesenheit des Königs steckten
ste sich hinter die Königin , die Heinrichen nicht sehr
gewogen war , und brachten ihr bey , der Graf sey

unedler Geburt . Man konnte , mepnten sie, sogleich
hinter die- Wahrheit kommen , wenn man einmal
den Löwen , den man im Thiergarten halte , mit
dem Grafen zusammen lasse , weil der König der
Thiere nichts Unedles lcid . n kenne . Die Königin
willigte ein . Die Probe wurde gemacht , der Löwe
wurde . losgelass . n , und Graf Heinrich stieß auf ihn .
Der Löwe brüllte ihn an ; er aber näherte sich ihm ,
ergriff ihn an der Mahne , und führte ihn ganz
sanft in den Stall zurück . Die Hofherrn «rschra -
cken über diese kühne Tbat , und einer derselben
entdeckt« dem Ritter den ganzen Handel .

Der Graf sann darauf sich zu rachen . Er stayd
kurz nachher mit vielen der Hofherren vor dem Git -
ter des Thiergartens , da sprach er : „ welcher von
Euch von edlem Stamm geboren ist , und ein red¬
lich treues Herz in der Brust tragt , der lb » e mirS
nach !" gieng auf den Löwen zu , und sezte ihm sei¬
nen Hut auf den Kopf . Der Löwe regte sich nicht .
Der Graf ging zurück , und redete die Höflinge an :
„ Run meine Herren , wer sich auf den Adel im
Herzen , und den der Geburt verlassen kann , der
hole doch meinen Hut wieder .

"
Alle blieben stehen und sagten kein Wort .
„ Ich werde also wohl unter Euch allen der

seyn , der seines Adels am besten sich bewußt ist, "
sagte der Ritter , gieng zum Löwen , und holte sich
seinen Hut wieder .

Bald darauf fiel der Graf in Ungnade bei dem
Könige , aber er grämte sich darob nicht , kehrte , da
die Zwistigkeiten in seinem Bakerlande indessen bej -
gelegt waren , in seine Vurg zurück und lebte an
keinem Hofe mehr .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom

Fruchtpreis . I Karlsruhes Durlach . » Pforzheim , ß Bcodtare . ßKarlsruhe H Durl

4 . März 1820 .

Fleischtaxe . »Karlsr -SDuxl

Das Malter
Neuer Kerner
Alter Kernen
Waizen » -
Neues Korn
Alles Korn
Wem . Frücht
Gersten - -
Haber - - -
Welschkorn -
Eibsend . Sk '
Linsen - - -
Bohnen -

st . kr. fl . kr . fl . ' kr . Ein Weck zu Pt . Lth . ’Pt - v. 1 Das Pfund kr . kr
— — — 7 1 _

1 kr . hält 6i — 7 - Ochsen fleisch 9 96 58 6 68 —- « Gemeines -
6 1*0 6 4o — — dito zu 2 kr — i3 " sz Rindfleisch - 7 8

- — — — — Weißbrod zu zKuhflcisch - —
l» 3o 4- 3o 4 48 6 kr . hält 1 9 1 i6 | Kalbfleisch - 7 7

3 4« 3 ko 4 Schwarzbrot » 1 » Räuplingsfl .
ü Hammelfl ! 9

—

3 —. 3 — 3 — zu4 ' rr hält 2 —r I Schweines! . 9 9
5 — 5 — 5 20 dito zu g kr . 4 — lOibsenzunge 9 9

— —> — — — 48 zu 5 kr . hält _ _ 2 Ochsenmaul 2/4. ■
— — - - Ar Ochsenfuß 9 10

— — — — — — zu io kr . hält k I Kulbvkopf 2 k 24
( Biktualien - Preise ) Rindschmalz

Lichter , gezoffene alt kr . —
das Pfund 2l» kr . — Schweineschmalz a6 kr . — Butter 19 kr .
Saife 18 kr . — Unschlitt das Pf . — kr . 4 Ever l» kr.
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